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Wie bekomme ich Ernährungstherapienach § 43 Abs. 1 Nr. 2 SGB V?
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Ihr Arzt stellt die Diagnose. 
Es liegt eine Erkrankung vor, bei der Ernährungstherapie ergänzend zur medizinischen 

Therapie empfohlen wird*.

Sie sprechen mit Ihrer Krankenkasse.
Sie reichen die Bescheinigung und den Kostenvoranschlag bei Ihrer Krankenkasse ein. 

Sie prüft die Kostenübernahme.

Ihr Arzt stellt eine ärztliche Notwendigkeitsbescheinigung** aus.
unter Angabe der Diagnose 

(kein Belastung des ärztlichen Budgets!)

Sie rufen mich an! 
Ich erstelle einen Kostenvoranschlag. Meine Telefonnummer lautet: 0541.58 05 2246

Wir vereinbaren einen Termin für das Erstgespräch.
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Insa Raabe-Jost 
Diplom-Oecotrophologin

Wie bekomme ich Ernährungstherapie? 

Indikationsbereiche für die Verordnung von Ernährungstherapie

• Stoffwechselerkrankungen und Erkrankungen der Verdauungsorgane, z.B. Fettstoffwechselstörungen, Diabetes mellitus, 
Chronisch entzündliche Darmerkrankungen, Laktoseintoleranz, Fruktosemalabsorption, Sorbitintoleranz

• Krebserkrankungen

• Osteoporose

• Allergien, z.B. Lebensmittelallergien, pollenassoziierte Nahrungsmittelallerige

• Unverträglichkeiten, z.B. Pseudoallergie („Histaminintoleranz“)

• Hauterkrankungen wie atopische Dermatitis („Neurodermitis“)

• Herz-Kreislauferkrankungen (lt. Rahmenempfehlungen der Ersatzkassen und Ihrer Verbände zur Förderung  
der Rehabilitation nach § 43 Abs. 1 Nr. 2 SGB V)

• Essstörungen begleitend in Verbindung mit Psychotherapie 

Fundierte Ernährungsberatung  - nur durch zertifizierte Ernährungsfachkräfte!

• Studium der Oecotrophologie oder Ausbildung zur Diätassistentin plus

• Anerkannte Zertifikate der Berufsverbände für Ernährungsfachkräfte, z.B.:

• Verband der Oecotrophologen e.V. (VDOE) www.vdoe.de

• Deutsche Gesellschaft der qualifizierten Ernährungstherapeuten und Ernährungsberater (QUETHEB e.V.)

• Ernährungsberater DGE (Deutsche Gesellschaft für Ernährung)

• Deutscher Allergie und Asthmabund (DAAB)

• Akademie für differenzierte und integrale Fettstoffwechseltherapie (AdiF)


